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„Den Namen
nicht mehr in
den Mund
nehmen“

Foto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: Göllnitz

Friedhelm Speck war 1972 bei den
olympischen Spielen in München
dabei. Seine Aufgabe: Sicherheit
und Ordnung im olympischen Dorf
- auch beim Olympia-Attentat war
er vor Ort. Seine Erinnerungen die-
se Woche in Porz am Montag.
Ebenfalls in dieser Ebenfalls in dieser Ebenfalls in dieser Ebenfalls in dieser Ebenfalls in dieser Ausgabe:Ausgabe:Ausgabe:Ausgabe:Ausgabe:
Stephan Schwarzer darüber, wie er
gleich zweimal den Verein Eigenart
gegründet hat, zudem viele weitere
Geschichten und Neuigkeiten aus
dem Stadtbezirk Porz.
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Leere Gleise bei der S-Bahn

Text und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars Göllnitz

Grund sei die „derzeit angespann-
te Personallage bedingt durch ei-
nen hohen Krankenstand“, so die
Deutsche Bahn. Am vergangenen
Wochenende ist es an mehreren
Tagen zu kompletten Zugausfällen
auch im Stadtbezirk Porz gekom-
men - wie hier am Wahner Bahnof.
Züge der Linien S12 und S19 entfie-
len ersatzlos. In der Leitstelle, dem

Herz der S-Bahn, liege aktuell ein
Krankenstand von 35 Prozent vor,
so die Bahn weiter. In der Leitstelle
werden Züge disponiert, gesteuert
und überwacht. Inzwischen fahren
die Züge wieder. Gänzlich Entwar-
nung könne aber noch nicht gege-
ben werden, so die Bahn. Der Kran-
kenstand bei Lokführenden sei
regional weiter hoch.
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„Den Namen nicht mehr in den Mund nehmen“

Ein klarer Blick. Auch in Zukunft.

Besuchen Sie unseren kostenlosen Infoabend:
Brillenfreiheit in jedem Alter

Mit Dr. Udo Paulus am 27.09.2022 um 18:30 Uhr

Jetzt anmelden
0221 - 12 11 10

Erfahren Sie mehr über Multifokallinsen, 
die Behandlung des Grauen Stars und 
moderne Alternativen zur Lesebrille.

Josefstraße 14, 51143 Köln
info@augencentrumkoeln.de
www.augencentrumkoeln.de

Eindeutige Kleidungsregeln gab es damals für das Sicherheits- undEindeutige Kleidungsregeln gab es damals für das Sicherheits- undEindeutige Kleidungsregeln gab es damals für das Sicherheits- undEindeutige Kleidungsregeln gab es damals für das Sicherheits- undEindeutige Kleidungsregeln gab es damals für das Sicherheits- und
Ordnungsteam: weiße Mütze, blauer Anzug und teilweise Krawatten-Ordnungsteam: weiße Mütze, blauer Anzug und teilweise Krawatten-Ordnungsteam: weiße Mütze, blauer Anzug und teilweise Krawatten-Ordnungsteam: weiße Mütze, blauer Anzug und teilweise Krawatten-Ordnungsteam: weiße Mütze, blauer Anzug und teilweise Krawatten-
pflicht - rechts Friedhelm Speck. Foto: privatpflicht - rechts Friedhelm Speck. Foto: privatpflicht - rechts Friedhelm Speck. Foto: privatpflicht - rechts Friedhelm Speck. Foto: privatpflicht - rechts Friedhelm Speck. Foto: privat

Umfangreich hat Friedhelm Speck seine Arbeit und Olympia 1972Umfangreich hat Friedhelm Speck seine Arbeit und Olympia 1972Umfangreich hat Friedhelm Speck seine Arbeit und Olympia 1972Umfangreich hat Friedhelm Speck seine Arbeit und Olympia 1972Umfangreich hat Friedhelm Speck seine Arbeit und Olympia 1972
dokumentiert - Teile der Sammlung befinden sich im Olympiamuseumdokumentiert - Teile der Sammlung befinden sich im Olympiamuseumdokumentiert - Teile der Sammlung befinden sich im Olympiamuseumdokumentiert - Teile der Sammlung befinden sich im Olympiamuseumdokumentiert - Teile der Sammlung befinden sich im Olympiamuseum
Köln. Foto: GöllnitzKöln. Foto: GöllnitzKöln. Foto: GöllnitzKöln. Foto: GöllnitzKöln. Foto: Göllnitz

Friedhelm Speck war 1972 beiFriedhelm Speck war 1972 beiFriedhelm Speck war 1972 beiFriedhelm Speck war 1972 beiFriedhelm Speck war 1972 bei
den olympischen Spielen in Mün-den olympischen Spielen in Mün-den olympischen Spielen in Mün-den olympischen Spielen in Mün-den olympischen Spielen in Mün-
chen dabei - seine chen dabei - seine chen dabei - seine chen dabei - seine chen dabei - seine Aufgabe:Aufgabe:Aufgabe:Aufgabe:Aufgabe: Si- Si- Si- Si- Si-
cherheit und Ordnung im olympi-cherheit und Ordnung im olympi-cherheit und Ordnung im olympi-cherheit und Ordnung im olympi-cherheit und Ordnung im olympi-
schen Dorf - auch beim Olympia-schen Dorf - auch beim Olympia-schen Dorf - auch beim Olympia-schen Dorf - auch beim Olympia-schen Dorf - auch beim Olympia-
Attentat war er vor OrtAttentat war er vor OrtAttentat war er vor OrtAttentat war er vor OrtAttentat war er vor Ort

UrbachUrbachUrbachUrbachUrbach - - - - - September 1972. Eigent-
lich ist Friedhelm Speck aus Ur-
bach zu dieser Zeit Leiter der
Kriminalpolizei in der damals
noch nicht zu Köln gehörenden
Stadt Porz. Eigentlich, denn mit

Berufserfahrung und reichlich
sportlicher Expertise über Tätig-
keiten für den Sportverein GSV
Porz wird er vom Land NRW für
eine zeitweise andere Aufgabe
ausgewählt.
Für ein Jahr wird Speck freige-
stellt. Für die olympischen Som-
merspiele in München. Seine Auf-
gabe dort: die Bereichsleitung im
Bereich Sicherheits- und Ord-
nungsdienst im olympischen Dorf.
Jenem Ort, wo alle Aktiven der
Olympiade untergebracht sind.
Und jener Ort, an dem palästi-
nensische Terroristen am 5. Sep-
tember 1972 das israelische Team
überfallen.
Insgesamt elf Geiseln nehmen
die Terroristen der Gruppe
Schwarzer September. Ihr Ziel:
die Freipressung von 328 inhaf-
tierten Gesinnungsgenossen -
darunter auch Terroristen der
RAF in Deutschland.
Der Anführer der Gruppe sei zuvor
Leiter der Milchbar auf dem Ge-
lände gewesen, erinnert sich
Friedhelm Speck. Mit ihm habe er
zuvor darüber gesprochen, dass
seine 300 Sicherheits- und Ord-
nungskräfte immer kostenfrei
Milch bekämen. „Kein Problem
habe der Leiter der Milchbar
damals gesagt“, so Speck. Heute
wolle er seinen Namen nicht mehr
in den Mund nehmen.
Friedhelm Speck ist damals 37
Jahre alt. Die olympischen Spiele
finden kurz vor seinem Geburts-
tag am 14. September statt. Die
Vorzeichen für weltoffene und freu-
dige Spiele waren gegeben.
„Das Ereignis wurde Jahre zuvor

ausgearbeitet. Es war gewaltig,
was dort geschaffen wurde. Allei-
ne die Bauten“, so Speck.
Vor Ort traf er Persönlichkeiten
des öffentlichen Lebens, aber
auch alte Weggefährten: Dieter
Büttner etwa, der über 400 Meter
Hürden an den Start ging und einst
erste Lauferfolge bei Specks GSV
Porz sammelte. „Er wurde dann
zu Bayer Leverkusen weggelobt“,
erinnert sich Speck. Bei Olympia
habe Büttner einen Leih-Porsche
gehabt. Aber keine Parkplatz im
olympischen Dorf. Friedhelm Speck
konnte helfen und stellte seinen
eigenen Parkplatz zur Verfügung.
Wann immer es möglich war durch
den Dreischichtbetrieb, besuchte
Friedhelm Speck Sportveranstal-
tungen. Leichtathletik, Schwim-
men. All das war fußläufig vom
Dorf zu erreichen. Ein Fakt, den
auch die Terroristen nutzten. Sie
überwanden einen der Zäune.
Speck hatte gerade seine Schicht
abgeschlossen und schlief in sei-
ner Unterkunft während dies
nachts passierte. Am Morgen war
sein Dienstwagen bereits vor Ort,
da er sich diesen mit einem Kolle-
gen teilte - der Bereichsleiter
musste mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln zum Dorf reisen.
Um etwa die Scharfschützen von
den ebenfalls als Sportler verklei-
deten Terroristen unterscheidbar
machen zu können, habe er mit
dem Sportausstatter verhandelt,
andersfarbige Anzüge zu bekom-
men, erzählt Friedhelm Speck.
Auch habe er mit den Terroristen
vor Ort gesprochen. Danach wur-
de das Aufgabe höherer Ebenen:
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Das olympische Dorf in München: Aktive aller Nationen und Journalisten lebten hier - heute ist das Dorf eineDas olympische Dorf in München: Aktive aller Nationen und Journalisten lebten hier - heute ist das Dorf eineDas olympische Dorf in München: Aktive aller Nationen und Journalisten lebten hier - heute ist das Dorf eineDas olympische Dorf in München: Aktive aller Nationen und Journalisten lebten hier - heute ist das Dorf eineDas olympische Dorf in München: Aktive aller Nationen und Journalisten lebten hier - heute ist das Dorf eine
beliebte Wohnadresse. Foto: privatbeliebte Wohnadresse. Foto: privatbeliebte Wohnadresse. Foto: privatbeliebte Wohnadresse. Foto: privatbeliebte Wohnadresse. Foto: privat

Der damalige Bundesinnenminis-
ter Hans-Dietrich Genscher ver-
handelt mit den Angreifern. Diese
ermorden letztlich alle elf Gei-
seln. Auch fünf Geiselnehmer und
ein Polizist sterben bei einer miss-
glückten Befreiungsaktion auf
dem nahe gelegenen Flughafen
Fürstenfeldbruck. Die Geiselnah-
me endete in einer Tragödie.
Für Friedhelm Speck seien diese
Ereignisse am unter seiner Regie
stehenden Tor 1 des olympischen
Dorfes zu Ende gewesen, erzählt
er. Die Folgen des scheinbaren Ein-
gehens auf die Forderungen der
Terroristen und deren Sprengung
eines der Flucht-Hubschrauber in
Fürstenfeldbruck habe er so nicht
vor Ort mitbekommen.
„Es war sehr, sehr schlimm. Grau-
envoll“, erinnert sich Speck. Noch
heute berührten ihn die Ereignis-
se sehr, wenn er darüber spreche
- so wie jüngst bei einem TV-In-
terview zum kommenden 50. Jah-
restag der Spiele. Dass damals
Kritik an der Entscheidung auf-
kam, die Spiele trotzdem weiter-
zuführen, findet Friedhelm Speck
falsch. Die Spiele hätten weiter-
gehen müssen, sagt er.
Dennoch habe er nach dem Terror

keine Lust mehr auf lustige Spie-
le gehabt. Besonders heiß auf
die Umsetzung aller Maßnah-
men seien er und das gesamte
Team nach dem Anschlag ge-
trimmt worden. Noch bis zum

10. Oktober ist Speck vor Ort
in München. Danach geht es zu-
rück nach Porz. Hier habe er
sich erst einmal wieder in die
Bekämpfung von Kriminalität
einarbeiten müssen, erzählt er.

So anders sei diese, seine ei-
gentliche, Aufgabe gewesen. Im
olympischen Dorf in München
ist er seit 1972 nie wieder ge-
wesen. (Lars Göllnitz - der Au-
tor bei Facebook: LGenqoozee)
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Die Löschgruppe Porz-Langel wird 112 Jahre alt

(Langel) Dieses Ereignis wird am
Samstag, den 6. August ab 9 Uhr
gefeiert. Die Löschgruppe Lan-
gel veranstaltet die diesjährige
Stadtmeisterschaft der Feuer-
wehr Köln.
Gegründet wurde die Lösch-
gruppe im Jahr 1910, damals
noch als Teil der Freiwilligen Feu-
erwehr der Stadt Porz am Rhein.
Seit der Eingemeindung 1975 ist
die Löschgruppe ein fester Be-
standteil der Feuerwehr Köln.
Dieses Jubiläum wird am ersten

Wochenende im August gefeiert.
Zwischen 10 Uhr und 15 Uhr fin-
den im Rahmen der Stadtmeister-
schaft immer wieder Feuerwehr-
übungen an der Pumpanlage ne-
ben dem Kirmesplatz statt.

Die Übungen sind öffentlich und
können durch die Besucher an-
gesehen werden. Neben der
Stadtmeisterschaft beginnt ab
11 Uhr der Tag der offenen Tür
mit zahlreichen Attraktionen,
wie einem Kletterpark auf einer
Drehleiter, einer Atemschutz-
strecke für Kids, einer Spritz-
wand für Zielübungen, einer
Hüpfburg, Kinderschminken und
einer Fotobox.

Vor Ort kann man sich über die
Löschgruppe, die Jugendfeuer-
wehr und den Förderverein in-
formieren und es gibt eine Fahr-
zeugausstellung aller Löschfahr-
zeuge der Löschgruppe von 1975
bis heute.

Natürlich ist auch für das leibli-
che Wohl der Besucher bestens
gesorgt. Es gibt Kaffee und Ku-
chen, Popcorn, Slush-Eis und
Deftiges aus dem Food Fire Figh-
ters Truck.  Abends wird ab 19 Uhr
die „Powermoon Blaulicht-Party“
im Festzelt stattfinden.  Die Lösch-
gruppe freut sich auf viele Besu-
cher auf dem Kirmesplatz „Unterm
Berg“ in Porz-Langel.  (rm)
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Johanniter-Haus feierte Sommerfest

Foto: Johanniter-HausFoto: Johanniter-HausFoto: Johanniter-HausFoto: Johanniter-HausFoto: Johanniter-Haus

FinkenbergFinkenbergFinkenbergFinkenbergFinkenberg - Die Bewohner*innen
und Mitarbeiter*innen des Johan-
niter-Hauses Köln-Finkenberg ha-
ben gemeinsam ihr Sommerfest
begangen. Mit einer kleinen
Andacht eröffnete Pfarrer An-
dreas Daniels das Sommerfest.
Kurze Zeit später fuhr ein Eis-
wagen vor, so dass alle Anwe-
senden ein Eis nach den eige-
nen Wünschen zusammenge-
stellt genießen konnten. Für die
musikalische Unterhaltung
sorgte Peter Lange, der die
Bewohner*innen immer wieder
zum Schunkeln und Mitsingen
animierte. Auch gab es Ehrun-
gen und eine Verabschiedung:
Geehrt wurden die drei Mitar-
beiterinnen Andra Kirschgens,
Jolanta Markou und Marina Be-
lousova, die zehn Jahre und län-
ger bei den Johanniter-Senio-
renhäusern beschäftigt waren.
„Besonders hervor zu heben sind
die Verdienste unseres ausschei-
denden Kuratoriums-Vorsitzenden

Herrn Heineke von Wehrs. Er hat
den regelmäßig stattfindenden
Kulturkaffee für unsere Bewohner*

innen ins Leben gerufen und
war auch maßgeblich an der
Planung des,Raums der Stille’

beteiligt“, so Beate Dobbelstein
vom sozialen Dienst des Hauses.
(red.)
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Zwei Städte, zweimal Eigenart gegründet
Stephan Schwarzer über 20 Jahre Porz, sein Lebensthema Eigenart und
über Berufsvorbereitung für junge Menschen

Seit mehr als zehn Jahren ist Stephan Schwarzer als Geschäftsführer mitSeit mehr als zehn Jahren ist Stephan Schwarzer als Geschäftsführer mitSeit mehr als zehn Jahren ist Stephan Schwarzer als Geschäftsführer mitSeit mehr als zehn Jahren ist Stephan Schwarzer als Geschäftsführer mitSeit mehr als zehn Jahren ist Stephan Schwarzer als Geschäftsführer mit
Eigenart inzwischen in Porz aktiv. Foto: GöllnitzEigenart inzwischen in Porz aktiv. Foto: GöllnitzEigenart inzwischen in Porz aktiv. Foto: GöllnitzEigenart inzwischen in Porz aktiv. Foto: GöllnitzEigenart inzwischen in Porz aktiv. Foto: Göllnitz

Eigenart 1: Stephan Schwarzer (l.) 1996 im noch provisorischen im BüroEigenart 1: Stephan Schwarzer (l.) 1996 im noch provisorischen im BüroEigenart 1: Stephan Schwarzer (l.) 1996 im noch provisorischen im BüroEigenart 1: Stephan Schwarzer (l.) 1996 im noch provisorischen im BüroEigenart 1: Stephan Schwarzer (l.) 1996 im noch provisorischen im Büro
mit Freund und Mitstreiter Enrico Mehler. Foto: privatmit Freund und Mitstreiter Enrico Mehler. Foto: privatmit Freund und Mitstreiter Enrico Mehler. Foto: privatmit Freund und Mitstreiter Enrico Mehler. Foto: privatmit Freund und Mitstreiter Enrico Mehler. Foto: privat

So sah das eigens wieder hergerichtete Haus im thüringischen AmmernSo sah das eigens wieder hergerichtete Haus im thüringischen AmmernSo sah das eigens wieder hergerichtete Haus im thüringischen AmmernSo sah das eigens wieder hergerichtete Haus im thüringischen AmmernSo sah das eigens wieder hergerichtete Haus im thüringischen Ammern
bei Mühlhausen aus - Heimat von Eigenart 1. Foto: privatbei Mühlhausen aus - Heimat von Eigenart 1. Foto: privatbei Mühlhausen aus - Heimat von Eigenart 1. Foto: privatbei Mühlhausen aus - Heimat von Eigenart 1. Foto: privatbei Mühlhausen aus - Heimat von Eigenart 1. Foto: privat

Stadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk Porz -orz -orz -orz -orz - Ende April 2002. Vor fast genau zwanzig Jahren kam
Stephan Schwarzer in den Stadtbezirk Porz. Heute ist hier dort Ge-
schäftsführer vom Verein Eigenart, der Berufsvorbereitungskurse an
Kölner Schulen durchführen - für Schwarzer keine Premiere. Ein Ge-
spräch über zweimal Eigenart und auch über seine beiden Lieblings-
städte.
Herr SchwHerr SchwHerr SchwHerr SchwHerr Schwarzerarzerarzerarzerarzer,,,,, nehmen Sie uns mit in ihre Heimatstadt und den nehmen Sie uns mit in ihre Heimatstadt und den nehmen Sie uns mit in ihre Heimatstadt und den nehmen Sie uns mit in ihre Heimatstadt und den nehmen Sie uns mit in ihre Heimatstadt und den
Anfang der 1990er Jahre dort.Anfang der 1990er Jahre dort.Anfang der 1990er Jahre dort.Anfang der 1990er Jahre dort.Anfang der 1990er Jahre dort.
Ich bin in Mühlhausen in Thüringen geboren. Ich hatte gerade Abitur
gemacht, eine Ausbildung zum Landschaftsgärtner fertig und angefan-
gen Pädagogik zu studieren. Dann merkte ich, das ist es nicht. Die
Frage war also: Was ist dein Ding?
Haben Sie eine Haben Sie eine Haben Sie eine Haben Sie eine Haben Sie eine Antwort gefunden?Antwort gefunden?Antwort gefunden?Antwort gefunden?Antwort gefunden?
Ich hatte damals schon einiges gemacht. Nach der Wende war ich
wahrscheinlich Deutschlands jüngster Abgeordneter. In Mühlhausen
war ich mit 18 Jahren für die Grünen im Stadtrat. Aber nach dem
Studium war ich auf der Suche. In Mühlhausen war damals einiges
kaputt. Das älteste Viertel der Stadt wurde schon 1986 abgerissen.
Das tat mir damals weh.
Also haben Sie beschlossen, ein altes Haus zu bewahren?Also haben Sie beschlossen, ein altes Haus zu bewahren?Also haben Sie beschlossen, ein altes Haus zu bewahren?Also haben Sie beschlossen, ein altes Haus zu bewahren?Also haben Sie beschlossen, ein altes Haus zu bewahren?
Nein, nicht ganz. Ich wollte Jugendarbeit machen. In einem Vorort von
Mühlhausen, in Ammern, stand ein altes Haus in Kirchenbesitz leer.
Der evangelischen Kirche fehlte das Geld zum Abriss. Nach einem
längeren Prozess habe ich das Haus bekommen. Ich habe gemerkt,
dass mein Thema es war, die eigene Art zu finden.
Wie ging das konkret vonstatten?Wie ging das konkret vonstatten?Wie ging das konkret vonstatten?Wie ging das konkret vonstatten?Wie ging das konkret vonstatten?
Im Februar 1995 habe ich Eigenart zusammen mit einem Freund
gegründet. Und später zudem noch eine Firma für Recycling. Beides
haben wir gemeinsam aufgezogen. Wir hatten damals von nichts eine
Ahnung. Aber wir waren auf einmal Chefs. Und das Arbeitsamt hat uns
ABM-Stellen zugeteilt. Wir haben das alte Fachwerkhaus wieder auf-
gebaut - in traditioneller Lehmbauweise. Und dann haben wir Werk-
stätten und Jugendarbeit auf die Beine gestellt.
Um Berufsvorbereitung anzubieten?Um Berufsvorbereitung anzubieten?Um Berufsvorbereitung anzubieten?Um Berufsvorbereitung anzubieten?Um Berufsvorbereitung anzubieten?
Berufsvorbereitung und Umweltbildung für junge Leute. Wir hatten
damals schon eine Thermosolaranlage auf dem Dach. Und wir haben in
dem Haus gelebt. Teilweise als Selbstversorger.
Wie kamen die Schüler*innen zum Haus?Wie kamen die Schüler*innen zum Haus?Wie kamen die Schüler*innen zum Haus?Wie kamen die Schüler*innen zum Haus?Wie kamen die Schüler*innen zum Haus?
Über berufliche Schulen. Sie waren alle so zwischen 14 und 16 Jahren
alt. Einmal kam eine Mutter zu mir uns sagte: Wie haben Sie es
geschafft, dass mein Sohn morgens sich den Wecker stellt, um um 7
Uhr bei Ihnen zu sein?
Wie haben Sie das geschafft?Wie haben Sie das geschafft?Wie haben Sie das geschafft?Wie haben Sie das geschafft?Wie haben Sie das geschafft?
Ich habe gemerkt, dass wenn junge Leute einen Rahmen finden, in
dem Sie sich ausprobieren können, vieles möglich ist. Auch ich hatte in
der Zeit ein paar wichtige Mentoren und viel gelernt. Wie man Förder-
anträge schreibt, ein Unternehmen führt.
Ihnen persönlich wurde der Erfolg des ProjektsIhnen persönlich wurde der Erfolg des ProjektsIhnen persönlich wurde der Erfolg des ProjektsIhnen persönlich wurde der Erfolg des ProjektsIhnen persönlich wurde der Erfolg des Projekts,,,,,     Arbeit und viel Öffent-Arbeit und viel Öffent-Arbeit und viel Öffent-Arbeit und viel Öffent-Arbeit und viel Öffent-
lichkeit bald zu viel?lichkeit bald zu viel?lichkeit bald zu viel?lichkeit bald zu viel?lichkeit bald zu viel?
Ja, 1999 war ich ziemlich platt. Arbeit, Medienaufmerksamkeit. Zudem
hatte ich mich von meiner damaligen Freundin getrennt. Die Frage war
also: Bleibe ich hier, in meiner 40.000 Einwohner-Geburtsstadt, oder
ändere ich etwas?
Sie haben etwas geändert...Sie haben etwas geändert...Sie haben etwas geändert...Sie haben etwas geändert...Sie haben etwas geändert...
Ja, ich hatte erst überlegt und auch angefangen in Leipzig zu studie-
ren. Aber ich merkte wieder, dass mich das eher unglücklich macht.
Also habe ich 2000 eine Projektreise durch Deutschland gemacht und
mir alternative, ökologisch-wirtschaftliche Projekte angeschaut. Und
bin dann zur Sozialistischen Selbsthilfe in Köln-Mülheim gekommen.
Zunächst für den Bereich Umzüge. Aber auch für Haushaltsauflösun-
gen, Besichtigungen, im Laden verkaufen, Büroarbeit. Später habe ich
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Aufgebaut wurde das Haus in Ammern in Eigenregie. Fotos: privatAufgebaut wurde das Haus in Ammern in Eigenregie. Fotos: privatAufgebaut wurde das Haus in Ammern in Eigenregie. Fotos: privatAufgebaut wurde das Haus in Ammern in Eigenregie. Fotos: privatAufgebaut wurde das Haus in Ammern in Eigenregie. Fotos: privat

v

Die eigene Art, den eigenen WegDie eigene Art, den eigenen WegDie eigene Art, den eigenen WegDie eigene Art, den eigenen WegDie eigene Art, den eigenen Weg
zu finden, ist die Lebensaufgabezu finden, ist die Lebensaufgabezu finden, ist die Lebensaufgabezu finden, ist die Lebensaufgabezu finden, ist die Lebensaufgabe
von Stephan Schwarzer, so sagt ervon Stephan Schwarzer, so sagt ervon Stephan Schwarzer, so sagt ervon Stephan Schwarzer, so sagt ervon Stephan Schwarzer, so sagt er

dann in Odenthal als Arbeitstherapeut im Garten- und Landschaftsbau
für psychisch erkrankte Menschen gearbeitet.
Was hat Sie dann nach Porz verschlagen?Was hat Sie dann nach Porz verschlagen?Was hat Sie dann nach Porz verschlagen?Was hat Sie dann nach Porz verschlagen?Was hat Sie dann nach Porz verschlagen?
Meine heutige Ex-Frau. Sie habe ich in der ersten Woche in Köln
kennengelernt. Sie war meine Pilotin in den ersten Wochen hier. Und
mit ihr bin ich nach Porz in die Physikersiedlung gezogen.
Sie sind zwischenzeitlich Sie sind zwischenzeitlich Sie sind zwischenzeitlich Sie sind zwischenzeitlich Sie sind zwischenzeitlich VVVVVater Ihrer ersten ater Ihrer ersten ater Ihrer ersten ater Ihrer ersten ater Ihrer ersten TTTTTochter geworden.ochter geworden.ochter geworden.ochter geworden.ochter geworden. Beruf- Beruf- Beruf- Beruf- Beruf-
lich mussten Sie sich neu orientieren?lich mussten Sie sich neu orientieren?lich mussten Sie sich neu orientieren?lich mussten Sie sich neu orientieren?lich mussten Sie sich neu orientieren?
Ja, ich wurde durch einen Arbeitsunfall gestoppt. Mit Bandscheiben-
vorfall und Meniskusriss ging es nicht mehr weiter. 2007 musste ich
mich also erneut fragen: Wie geht es weiter?
Und die Und die Und die Und die Und die Antwort lag relativ nah,Antwort lag relativ nah,Antwort lag relativ nah,Antwort lag relativ nah,Antwort lag relativ nah, oder? oder? oder? oder? oder?
Ich hatte eine Art Heureka-Moment. Ich saß mit viel Milchkaffee am
Schreibtisch und dachte, dass auf Eigenart 1, wie ich es nenne, auch
Eigenart 2 folgen könnte. Ich habe also noch eine Ausbildung als
Veranstaltungskaufmann gemacht und währenddessen habe ich Ei-
genart 2 gegründet. An der Kopernikusschule in Eil haben wir damals
mit dem ersten Lehmbau/Hochbau-Kurs begonnen.
Und die Dinge fügten sich...Und die Dinge fügten sich...Und die Dinge fügten sich...Und die Dinge fügten sich...Und die Dinge fügten sich...

Tatsächlich. Das Kuriose ist, dass man oft zur rechten Zeit die richtigen
Menschen trifft. Die Begleitlehrerin des Kurses war damals Claudia
Horz-Becker. Die damalige Frau des ehemaligen Bezirksamtsleiter.
Heute ist sie Vorsitzende von Eigenart. Ich bin Geschäftsführer.
Und Eigenart ist wie schon in Mühlhausen weiter gewachsen.Und Eigenart ist wie schon in Mühlhausen weiter gewachsen.Und Eigenart ist wie schon in Mühlhausen weiter gewachsen.Und Eigenart ist wie schon in Mühlhausen weiter gewachsen.Und Eigenart ist wie schon in Mühlhausen weiter gewachsen.
Ja, inzwischen sind wir an allen rechtsrheinischen Hauptschulen. In
Kalk, Mülheim und natürlich im Stadtbezirk Porz. Wir haben Kurse in
16 verschiedenen Bereichen. Von Mediengestaltung über Gartenbau,
Bäcker und Konditor, bis hin zu Maler und Lackierer. Zudem bieten wir
Betriebsbesuche, Coachings und Bewerbungstrainings an.
Ein wichtiger Baustein für den Unterricht an den Schulen.Ein wichtiger Baustein für den Unterricht an den Schulen.Ein wichtiger Baustein für den Unterricht an den Schulen.Ein wichtiger Baustein für den Unterricht an den Schulen.Ein wichtiger Baustein für den Unterricht an den Schulen.
Wir alle brauchen ein Ziel im Leben. Und es ist wichtig, Dinge mit den
richtigen Leuten zu machen. Unsere Kursleiter haben alle entspre-
chende Berufserfahrung. Es ist wichtig, auch für junge Menschen, das
zu tun, was ihnen entspricht. Es gibt nicht den einen Traumberuf. Eher
eine Traumaufgabe. Eine Mischung aus Leidenschaft und Talent in der
Umsetzung.
(Das Interview führte Lars Göllnitz -
der Autor bei Facebook: LGenqoozee)
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Private Malereiausstellung

Das Bild „Die Schlei bei Haithabu“ von Erich Buß. Foto: privatDas Bild „Die Schlei bei Haithabu“ von Erich Buß. Foto: privatDas Bild „Die Schlei bei Haithabu“ von Erich Buß. Foto: privatDas Bild „Die Schlei bei Haithabu“ von Erich Buß. Foto: privatDas Bild „Die Schlei bei Haithabu“ von Erich Buß. Foto: privat

LindLindLindLindLind - Erich Buß zeigt am Freitag,
5. August, zwischen 17 und 21 Uhr
malerische Impressionen einer
Reise mit dem 9-Euro-Ticket
durch Schleswig-Holstein, zudem
einige Naturansichten aus Porz.

Die Ausstellung kann an der
Adresse Am Linder Kreuz 43 an-
geschaut werden.

Weitere Informationen gibt es
unter 02203 67168. (red.)

Förderprogramm
für Lastenfahrräder

Gastfamilien für
Gastschüler*innen gesucht

Stadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk Porzorzorzorzorz - Das Lastenfahr-
rad-Förderprogramm der Stadt
Köln geht in die nächste Runde:
Zwischen dem 22. August und 12.
September können Anträge für die
Förderung der Anschaffung neuer
Lastenfahrräder eingereicht wer-
den. Das Gesamtbudget beträgt
wie im Vorjahr 500.000 Euro.

Mit der finanziellen Unterstützung
beim Kauf von Lastenfahrrädern
möchte die Stadt Köln Anreize für
einen emissionsfreien Warentrans-
port setzen. Bereits zwischen 2019
und 2021 investierte die Stadt
knapp drei Millionen Euro in Las-
tenfahrräder. www.stadt-koeln.de/
lastenfahrrad (red.)

Stadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk Porz - Seit fast 40 Jah-
ren organisiert Open Door Inter-
national e.V. als gemeinnützige
Organisation Auslandsaufenthal-
te für junge Menschen in und aus
aller Welt. Open Door Internatio-
nal e.V. (ODI) mit Sitz am Thürm-
chenswall 69 in der Kölner Innen-
stadt ist Mitglied des Arbeitskrei-
ses gemeinnütziger Jugendaus-
tauschorganisationen (AJA).

Ziel ist die Förderung der Völker-
verständigung durch interkultu-
rellen Austausch. Der Verein bie-
tet Schüleraustauschprogramme
und Freiwilligenarbeit in zahl-
reichen Ländern dieser Welt an
und betreuen zudem ausländische
Gastschüler*innen in Deutschland.
Open Door International ist immer
auf der Suche nach passenden
Gastfamilien für seine Austausch-
programme.
Interessierte, die Gastschüler*
innen aufnehmen möchte, können
sich an die ODI-Geschäftsstelle
in Köln wenden: 0221-606085550
oder gastfamilie@
opendoorinternational.de
www.opendoorinternational.de
(red.)
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Bilz-Preis
2022
Integrations-
agentur
FinkenbergFinkenbergFinkenbergFinkenbergFinkenberg - Die 1998 in Köln
gegründete Bilz-Stiftung zeich-
net jährlich eine gemeinnützi-
ge Initiative aus, die sich ent-
weder der Völkerverständigung
widmet, sich für politisch, ras-
sisch oder religiös Verfolgte ein-
setzt oder sich gegen die Diskri-
minierung von Minderheiten
wehrt. Seit Gründung sind somit
weit über 170.000 Euro an För-
dergeldern vergeben worden.

Der Vorstand der Bilz-Stiftung
hat nun beschlossen, im Jahr
2022 den Bilz-Preis in Höhe von
5.000 Euro an die Integrations-
agentur des Begegnungszen-
trums Porz der Synagogenge-
meinde Köln zu verleihen.

Die Bilz-Stiftung möchte damit
die vielfältigen Aktivitäten die-
ser Organisation unterstützen.

So etwa die Antidiskriminie-
rungsarbeit als Präventionsmaß-
nahme gegen Antisemitismus.
Zudem die sozialraumorientier-
te Arbeit, um Migranten an die
Angebote der sozialen Infra-
struktur heranzuführen. Ein wei-
teres Arbeitsgebiet sei die in-
terkulturelle Öffnung durch Ver-
mittlung von Informationen und
Werten an Migranten, so der
Vorstand der Stiftung.

„In letzter Zeit ist auch die Hil-
fe für Geflüchtete aus der Uk-
raine hinzugekommen. Die In-
tegrationsagentur bietet diesen
Menschen soziale Beratung an
und unterstützt sie bei Anträ-
gen mit öffentlichen Ämtern“,
so der Vorstand weiter.

Dazu gehörten etwa Überset-
zungshilfen und Einsteigerkur-
se in deutscher Sprache. „Die
Integrationsagentur leistet da-
mit einen herausragenden Bei-
trag im Kampf gegen Rassis-
mus, Antisemitismus und für
Völkerverständigung. Der Preis
soll Unterstützung für die zu-
künftige Arbeit sein.“ (red.)
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staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Veedelsfest des RV Diamant

Foto: RV Diamant LindFoto: RV Diamant LindFoto: RV Diamant LindFoto: RV Diamant LindFoto: RV Diamant Lind

LindLindLindLindLind - Nach zwei Jahren Corona-
Pause richtet der Kunstradfahr-
club RV Diamant Lind am Sams-
tag, 6. August, wieder sein Vee-
delsfest aus. Veranstaltet auf dem
Betriebsgelände der Firma PRD
Reifendienst, Am Linder Kreuz 53.
Die aktiven Kunstradsportler wer-
den bei einem Showfahren ihr

Können zeigen. Auch ist für Un-
terhaltung für Groß und Klein ge-
sorgt. DJ Michaela legt Hits von
früher bis heute auf. Es gibt Kuli-
narisches vom Grill und Fass und
eine Tombola. Schirmherr der Ver-
anstaltung ist Peter Molitor, Ge-
schäftsfüher der Frima Mentflied
Logistic. (red.)
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Blau-Wiesse
Funke feiern
Funkenbiwak
WWWWWahnheideahnheideahnheideahnheideahnheide - Unter Schirmherr-
schaft von Bezirksbürgermeiste-
rin Sabine Stiller, Ehrensenato-
rin der KG, feiern die Blau-Wies-
se Funke ab Freitag, 12. August,
um 18 Uhr ihr dreitägiges Som-
merfest Funkenbiwak. Bis zum
14. August erwartet Besuchende
auf dem Außengelände vom Pre-
mio-Reifendienst, Albin-Köbis-
Straße 13, ein buntes Programm
mit Reifen Pong für Jung und Alt,
einer Carrera-Bahn und dem Kin-
dercup der BWF sowie eine kuli-
narische Deutschlandreise mit
vielen unterschiedlichen Verzehr-
ständen. Neben Künstlern wie den
Domstürmern und den Swinging
Funfares stehen auch viele Tanz-
gruppen auf der Bühne. (red.)

Wasser-
gymnastik-
Kurse
WWWWWahnahnahnahnahn - Der TV Jahn Wahn bie-
tet ab Mitte August Wasser-
gymnastik-Kurse an. Dienstags
von 12 bis 12.45 Uhr und don-
nerstags von 12 bis 12.45 Uhr. Es
kann ohne eine ärztliche Verord-
nung teilgenommen werden. Die
Kurgebühr beträgt für zehn Ter-
mine 100 Euro. Anmeldungen sind
beim Club unter 02203-9034128
oder bei Monika Götz
02203-1830421 möglich. (red.)



Porz am Montag – 16. Jahrgang – 30. Juli 2022 – Woche 30 – www.rautenberg.media14

Modellbauausstellung
Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - Der 1. Plastik Modellbau Club Köln richtet seine
nächste Modellbauausstellung aus. Am Samstag, 6. August,
sind von 11 bis 17 Uhr ausgewählte Arbeiten der Mitglieder im
Foyer des Bezirksrathauses Porz, Friedrich-Eber-Ufer 64-70, zu
sehen. Der Eintritt ist frei. (red.)

Ausstellung aus Nachlass
von Bruni Trierweiler

ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - Im Museum Zündorfer Wehrturm war sie im Vorstand
aktiv. Ende 2021 ist Bruni Trierweiler nun verstorben. In
Zusammenarbeit mit dem Förderverein des Wehrturms findet
am Samstag, 6. August, von 11 bis 16 Uhr eine Benefizaus-
stellung im Wehrturm statt. Dabei werden Bilder, Rahmen,
Fachbücher oder auch Malutensilien aus Bruni Trierweilers
Nachlass an Interessierte verschenkt. Zusammenkommende
Spenden der Aktion kommen dem Förderverein Zündorfer
Wehrturm e.V. zu Gute.
Bruni Trierweiler war vielen vor allem auch als Kunstdozentin
an der Volkshochschule in Porz und Kalk ein Begriff. Mehr als
32 Jahre war sie dort aktiv. Bruni Trierweiler habe auch über
diese Tätigkeit eine eine große Fangemeinde. Man wolle auch
diesen Menschen die Möglichkeit bieten, ein Erinnerungs-
stück am gemeinsam erlebte kreative Stunden mitzunehmen,
so die Ausrichter der Ausstellung. (red.)

Grafik: privatGrafik: privatGrafik: privatGrafik: privatGrafik: privat

Führung durch
die Portalausstellung
EilEilEilEilEil - Zu einer kostenlosen Führung im Heideportal lädt das
Umweltbildungszentrum Leidenhausen am Sonntag, 31. Juli,
um 14 Uhr ein. Gut Leidenhausen ist eines der vier Portale zur
Wahner Heide. In der historischen Tenne des Gutshofes erwar-
tet die Teilnehmenden der Führung die Ausstellung „Natur ist
anders - Kontraste“. Die Ausstellung beschäftigt sich mit dem
Thema Kontrast Natur und Technik und mit dem Naturerbe
Wahner Heide/Königsforst. Interaktiv, lebendig und anhand
von Beispielen lässt sich dabei Interessantes und Wissenswer-
tes über die Wahner Heide erfahren. Referent ist Hans-Gerd
Ervens. (red.)
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Pflegekurs
für Angehörige von
Menschen mit Demenz
Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - Das Krankenhaus Köln-Porz bietet wieder einen
kostenlosen Pflegekurs für Angehörige von Menschen mit De-
menz und interessierte medizinische Laien an.
Eine Pflegekurseinheit umfasst insgesamt zwölf Stunden, die
jeweils auf vier Stunden an drei Tagen verteilt werden. Im Kurs
werden Methoden vermittelt, um eine wertschätzende Haltung
und Umgangsweise zum Menschen mit Demenz auch in belaste-
ten Situationen durchhalten zu können. Die ausgewählten Hin-
tergrundinformationen sollen helfen, sich die Veränderung beim
Menschen mit Demenz zu erklären und somit das Miteinander
erleichtern. Zusätzlich wird über Entlastungs- und Unterstüt-
zungsangebote für Angehörige informiert. Die Begegnung der
Teilnehmer*innen und der Erfahrungsaustausch sind zudem
Bestandteil des Kurses.
Anmeldungen zu Terminen im August (15., 17., 19., jeweils ab
10 Uhr) und September sind ab sofort möglich: 02203-5661575
(Anrufbeantworter) oder familialepflege@khporz.de. (red.)
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Schürreskarrenrennen
in der Kupfergasse

Arndtstraße 11, 53859 Niederkassel
gartenservice-helgert@hotmail.com

So schaut das bunte Renntreiben auf der Kupfergasse aus.So schaut das bunte Renntreiben auf der Kupfergasse aus.So schaut das bunte Renntreiben auf der Kupfergasse aus.So schaut das bunte Renntreiben auf der Kupfergasse aus.So schaut das bunte Renntreiben auf der Kupfergasse aus.
Archiv-Foto: GöllnitzArchiv-Foto: GöllnitzArchiv-Foto: GöllnitzArchiv-Foto: GöllnitzArchiv-Foto: Göllnitz

UrbachUrbachUrbachUrbachUrbach - Am Samstag, 27. August, findet die diesjährige Aufla-
ge des traditionellen Schürreskarrenrennen in der Urbacher
Kupfergasse statt. Ausgerichtet durch Anwohnende der Kup-
fergasse und in Kooperation mit den Vereinen RSV Urbach und
MGV Urbach.
Mit dem Schürreskarrenrennen soll eine Tradition bewahrt
werden, bei der sich ursprünglich am Tag nach der Kirmes
Knechte und Mägde mit den nur geringfügig gereinigten Mist-
karren einen Wettstreit durch das Dorf lieferten.
Die Veranstaltenden hoffen auf möglichst viele teilnehmende
Karren der Vereine aus Urbach, Elsdorf, Grengel und Wahn.
Anmeldungen können ab sofort per E-Mail gesendet werden:
berghausen@netcologne.de.
Das Rennen soll am 27. August um 14 Uhr starten. Melde-
schluss ist um 13 Uhr. Traditionell geht es mit einer kreativ
gestalteten Karre in zwei Läufen durch die Kupfergasse. Die
Mannschaften dürfen nach dem ersten Lauf gewechselt wer-
den. Benötigt werden so mindestens zwei und maximal vier
Teilnehmer*innen. Am Ende werden Siegende gekürt. Neben
der Bewertung durch das Publikums zu den Faktoren Gestal-
tung, Geschwindigkeit und Sportlichkeit, hat auch die Kreati-
vität und Performance des Teams großen Einfluss auf die Ent-
scheidung der Juroren. Für Getränke und kleinen Speisen an
der Rennstrecke sorgen Anwohnende und Fans mit Ständen.
Ab 16 Uhr findet eine Champions-Party im anliegenden Hein-
rich-Lob-Haus des MGV Urbach statt.
Die Kupfergasse wird für die Aktion zwischen 12 und 17 Uhr für
den Autoverkehr gesperrt. Die Ausrichtenden des Rennen bit-
ten zudem ab 12 Uhr nicht mehr auf der Rennstrecke, Kupfer-
gasse 13 bis 33, zu parken. (red.)
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Finalplätze bei eigenem Tanzturnier

Die Geschwister Dennis und Sabrina Deiloff wurden inDie Geschwister Dennis und Sabrina Deiloff wurden inDie Geschwister Dennis und Sabrina Deiloff wurden inDie Geschwister Dennis und Sabrina Deiloff wurden inDie Geschwister Dennis und Sabrina Deiloff wurden in
der Hauptgruppe A-Latein Erste. Foto: TGCder Hauptgruppe A-Latein Erste. Foto: TGCder Hauptgruppe A-Latein Erste. Foto: TGCder Hauptgruppe A-Latein Erste. Foto: TGCder Hauptgruppe A-Latein Erste. Foto: TGC

UrbachUrbachUrbachUrbachUrbach - Kühler als vorhergesagt
starteten die 20. Kölner Sommer-
tanztage beim TTC Rot-Gold Köln.
So starteten am ersten Wett-
kampftag die Geschwister Dennis
und Sabrina Deiloff vom TGC Rot-
Weiß Porz in der Hauptgruppe A-
Latein. Nach einer Sichtungsrun-
de lieferten sie sich im Finale ei-
nen spannenden Zweikampf mit
einem Paar aus St. Augustin. In
der Endabrechnung sicherten sie
sich den ersten Platz mit drei ge-
wonnenen Tänzen. Den beiden
fehlen so nur noch einige wenige
Punkte für den Aufstieg in die

höchste Klasse - alle benötigten
Platzierungen haben sich Dennis
und Sabrina Deiloff schon ertanzt.
An Tag zwei gingen Kevin Ferber
und Denise Hahn in der Haupt-
gruppe C-Latein an den Start.
Auch sie qualifizierten sich klar
für das sechspaarige Finale. In der
Samba noch auf den vierten Platz
gewertet, überzeugten sie die
Wertungsrichter ab dem Cha-Cha-
Cha mit ihrem rhythmischen Tan-
zen und ihrem besonders gelob-
ten Partnering. In der Endab-
rechnung wurden sie so mit dem
zweiten Platz belohnt. (red.)

Fotografischen Rundgang
durch das alte Ensen

EnsenEnsenEnsenEnsenEnsen - Die Katholische Frauen-
gemeinschaft Deutschlands an St.
Laurentius in Ensen und das Ar-
chiv der Bürgervereinigung Ensen-
Westhoven richten am Donners-
tag, 11. August, einen fotografi-
schen Rundgang durch das alte
Ensen aus. In der Pfarrkirche St.
Laurentius wird der Ortsteil an-
hand von Lichtbildern vorgestellt
und in Erinnerung gebracht. Inte-
ressierte sind herzlich eingela-
den. Beginn ist um 19 Uhr. (red.)
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Die Fische mussten nun
doch entsorgt werden
Nach dem weiter gesunkenen Pegelstand
des Scheuermühlenteichs konnten die
dortigen Fische auf Grund ihrer PFT-
Belastung nicht umgesiedelt werden
WWWWWahnheideahnheideahnheideahnheideahnheide - Schon vor ein paar Wochen hatte Achim Gerhard
Urmes, Beauftragter vom für den Scheuermühlenteich zustän-
digen Bundesforstamt für NRW, von diesem Szenario gespro-
chen: Trotz fallender Wasserpegel des unteren Gewässers der
beiden Teiche könnten die bis vor Kurzem darin schwimmenden
Fische wahrscheinlich nicht umgesiedelt werden.
Der Grund: Die Belastung des Teichs mit PFT, einem chemischen
Produkt, das etwa für wasserabweisende und atmungsaktive Texti-
lien, in der Papierindustrie, aber auch zur Herstellung von Feuer-
löschmitteln verwendet wird. Schon seit Jahren ist der Scheuer-
mühlenteich mit dem gesundheitsgefährdenden PFT belastet.
Ein Angelverein darf ihn befischen, die Fische allerdings nicht
konsumieren. Vor vielen Hundert Jahren künstlich angelegt, um
eine Mühle auf dem Areal der heutigen Kaserne zu speisen,
sind die beiden Seen inzwischen Naturschutzgebiete. Nur der
untere See kann begangen werden. Ihr Wasser beziehen beide
aus dem Rheinkanal 1, der aus der Wahner Heide entspringt.
Nun, da der Wasserspiegel durch ausbleibende Niederschläge
weiter und weiter sinkt, ist ein Großteil der Fische aus dem
unteren Scheuermühnelteich entfernt worden. Zunächst hieß
es von Seiten des Bürgervereins Wahn - Wahnheide - Lind, sie
seien einer neuen Heimat zugeführt worden - auch Porz am
Montag berichtete. Nun hat sich herausgestellt, dass die Fische
auf Grund ihrer PFT-Belastung nicht in ein anderes Gewässer
umgesiedelt werden konnten - so die Vorgaben bei derartigen
Fällen. So wurden die Fische inzwischen von einer Spezialfirma
entnommen und der Tierverwertung zugeführt. Sie würden in
diesem Fall wie Sondermüll bewertet, so Achim Gerhard Urmes.
Die Zukunft des Scheuermühlenteichs ist derweil ungewiss:
„Das Klima wird sich verschärfen und auch die Lage des Scheu-
ermühlenteichs wird sich verschärfen“, so Bundesforst-Experte
Urmes. Weiter sei er gegen das künstliche Einspeisen von
Wasser. Dieses sei dafür zu kostbar und würde ohnehin auch
wieder verdunsten.
Dass der obere See noch nicht ausgetrocknet sei, habe er vor
allem seiner Bodenbeschaffenheit aus weniger duchlässigem
Grund und auch mehr Beschattung zu verdanken, so Urmes
weiter. (red./Lars Göllnitz)

Treffen vom Lachclub
ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - Ab August findet jeden Mittwoch ab 18 Uhr ein
sogenanntes Strandlachen direkt neben der Zündorfer Rhein-
Fähre statt. Lachyoga-Experte Christof Arnold zeigt, wie man
ohne Witze und Slapstick die Freude aus dem Herzen hervor-
holen kann und dann gemeinsam mit Hilfe von Lach- und
Atemübungen sein natürliches Lachen befreit. Eine Meditati-
on zum Abschluss soll diese Stimmung verankern, so dass die
Teilnehmenden auch an den folgenden Tage noch etwas davon
hat. Das Angebot ist für jede und jeden. Zu Beginn gibt es
immer eine kleine Einfürung ins Lachyoga (Loveteryoga). Mit-
zubringen ist eine Yogamatte oder Decke. Der Referent freut
sich über eine kleine Spende. Informationen gibt es direkt bei
Christof Arnold unter 0172-2822400. (red.)



Porz am Montag – 16. Jahrgang  – 30. Juli 2022 – Woche 30 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 21

www.tuv.com/termin

Hallo Nachbar.

Mit dem TÜV Rheinland-Team in Porz unbeschwert die schönste 
Jahreszeit genießen. Einfach vorbeikommen oder einen Termin
vereinbaren unter 0800 8838 8838 oder www.tuv.com/termin.

Prüfstelle Köln Porz-Lind
Am Linder Kreuz 53
51147 Köln

Prüfstelle Köln Porz-Eil
Theodor Heuss-Straße 55
51149 Köln

Jetzt 
2x 

in Porz!

Ensen / Ensen / Ensen / Ensen / Ensen / WWWWWesthovenesthovenesthovenesthovenesthoven - Die Bürgervereinigung Ensen-Westhoven
hat ihrer Jahresausflug Anfang Juli nach Cochem an der Mosel
durchgeführt. Mit Startpunkt Hotel Zündorf an der Berliner
Straße in Ensen ging es per Bus zum Ziel. Vor Ort besichtigten
die Mitfahrenden die dortige Burg. Bei einer Führung erfuhren
wir Wissenswertes über die Geschichte der Burg und ihrer
jeweiligen Eigentümer. Danach konnte die Gruppe vom Burg-
hof den Ausblick auf Cochem und Mosel genießen. Weitere
Programmpunkte: Ein Mittagessen im Weinhaus und eine Fahrt
mit dem Ausflugsschiff. (red.)

Foto: Bürgervereinigung Ensen-WesthovenFoto: Bürgervereinigung Ensen-WesthovenFoto: Bürgervereinigung Ensen-WesthovenFoto: Bürgervereinigung Ensen-WesthovenFoto: Bürgervereinigung Ensen-Westhoven

Jahresausflug nach
Cochem an der Mosel
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Bildungsurlaub im
Nationalpark Jasmund
EilEilEilEilEil - In Kooperation mit dem Förderverein Nationalpark Eifel
und der VHS-Köln bietet das Umweltbildungszentrum Heide-
portal Gut Leidenhausen im September einen Bildungsurlaub
im Nationalpark Jasmund auf Rügen an. Der 1991 gegründete
Nationalpark liegt im Nordosten des Bundeslandes Mecklen-
burg-Vorpommern. Dort befindet sich das Schutzgebiet im
Osten der gleichnamigen Halbinsel Jasmund zwischen Sass-
nitz im Süden und Lohme im Norden. Der Nationalpark Jas-
mund beherbergt eine bunte Vielfalt an Habitaten wie die
Flachwasserzonen der Ostsee, Blockstrände, Kreidefelsen,
Steilküsten, Wälder sowie Bäche, Moore und Trockenrasen.
Die alten Buchenwälder im Herzen des Parks gehören seit
2011 zum UNESCO-Weltnaturerbe. Die Natur mitsamt ihren
vielfältigen Lebensräumen und ihren Bewohnern zu schützen
ist die Hauptaufgabe des Nationalparks Jasmund.
Von der Unterkunft in Breege startet das Programm mit Vor-
trägen, Exkursionen, Workshops und kleinen geführten Wan-
derungen zum Thema Naturschutz und heimischen Arten. Zu
den Lernzielen dieses Bildungsurlaubs gehört es einen Überblick
über die im Nationalpark Jasmund heimischen Arten in ihren
natürlichen Lebensräumen zu gewinnen, ihre Biologie zu verste-
hen und Strategien zu ihrem Schutz zu erarbeiten. Darüber hinaus
können auch die anderen Angebote des Nationalparks Jasmund in
Anspruch genommen werden. Das Mitführen von Hunden ist ge-
gen einen Aufpreis ausdrücklich erlaubt. Die Reise findet vom
17. bis zum 24. September statt. Anmeldungen sind ab sofort
unter info@gut-leidenhausen.de möglich. (red.)

Veranstaltungen rund um Obst
EEEEEililililil - Im Rheinland hat trotz som-
merlich hoher Temperaturen schon
die Apfelernte begonnen. Der mil-
de Frühling und die allgemeinen
Veränderungen, die der Klimawan-
del mit sich bringt, könnten die
Gründe hierfür sein, so Joachim
Bauer von der Schutzgemeinschaft
Deutscher Wald Köln.
Die richtige Auswahl der Obst-
baumsorte, der Standort und der

richtige Obstschnitt seien wesent-
liche Voraussetzungen für eine gute
Ernte. Die Schutzgemeinschaft Deut-
scher Wald Köln e.V. bietet rund um
das Obst-Arboretum in Gut Leiden-
hausen in den nächsten Monaten
drei Veranstaltungen zum Thema
Obst an. Die Veranstaltungen rich-
ten sich an Gartenbesitzer, Klein-
gärtner und alle, die an Obst interes-
siert sind. Am Samstag, 20. August,

von 11 bis 14 Uhr beginnt die Reihe
mit der Veranstaltung Rat und Tat
rund um die Obstbaumpflanzung.
Landschaftsarchitektin und Pomo-
login Carina Pfeffer gibt im Rahmen
einer Sprechstunde interessierten
Obstgärtner*innen fachlichen Rat
für das richtige Pflanzen und Pfle-
gen von Obstgehölzen, sowie einer
geeigneten Sortenwahl. Die Veran-
staltung ist kostenlos, Spende sind
erwünscht. Am Samstag, 3. Sep-
tember, findet von 10 bis 14 Uhr ein
Obstbaum-Sommer-Veredelungs-
seminar statt. So werden Obstbäu-
me veredelt, um die Sorten zu er-
halten und die Pflanzen zu vermeh-
ren. Veredelungen werden aber auch
zur Ertragssteigerung durchgeführt
und bei Ziergewächsen zur Steige-
rung der Blühwilligkeit. Manche
Pflanzen gedeihen erst durch Vere-
delung auf ungünstigen Bodenver-
hältnissen. Die unterschiedlichen
Techniken des Okulierens sowie den
Einsatz und das Schleifen der erfor-
derlichen Werkzeuge werden im Se-
minar erläutert. Teilnehmende soll-

ten Schnittwerkzeuge (Rosensche-
re, Okulationsmesser) mitbringen.
Referent ist Gärtnermeister Stefan
Zuber von der Alexianer-Kloster-
gärtnerei. Eine verbindliche Anmel-
dung ist unter Telefon 02203-39987
oder per Mail an www.sdw-nrw-ko-
eln@
netcologne.de möglich.
Die Kosten liegen bei 20 Euro por
Person. Am Sonntag, 25. Septem-
ber, findet zudem ab 10 Uhr das
Apfelfest mit Obstpressen und Aus-
stellungsprogramm statt. Zu sehen
ist etwa eine große Apfelausstel-
lung, bei der über 100 verschiede-
ne alte Apfelsorten gezeigt werden.
Wer wissen möchte, welche Äpfel
in seinem Garten oder auf seiner
Wiese wachsen, kann diese zur Be-
stimmung mitbringen. Von 10 bis
17 Uhr wird vor Ort außerdem eine
Saftpresse aufgebaut, an der mit-
gebrachtes Obst (Äpfel, Birne, Quit-
te, Traube, Holunder) gepresset wer-
den kann. Außerdem kann Saft von
Kölner Streuobstwiesen erworben
werden. (red.)



Porz am Montag – 16. Jahrgang  – 30. Juli 2022 – Woche 30 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 23

Neues für Porz
Aus der Bezirksvertretung

Rheinspange auf Kölner Gebiet klinisch tot

Jetzt aber ran an die Lastenfahrrad-Fördermittel!
Für Unternehmen, Vereine, KiTas, Schulen, Hausgemeinschaften

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Sanierung Ufermauer GroovSanierung Ufermauer GroovSanierung Ufermauer GroovSanierung Ufermauer GroovSanierung Ufermauer Groov
Die Groov ist ein ehemaliger Na-
turhafen, der offenbar aus einem
Altarm des Rheines entstanden
ist. Der hier betroffene Mauerab-
schnitt ist Teil einer Ufersicherung
des zweiten Beckens Groov. Es
handelt sich um einen etwa 30
Meter langen Abschnitt zwischen
einem zumeist trockengefallenen
Zulauf eines Kleingewässers und
dem sogenannten Teehaus.

Dieser Abschnitt ist aus großen
Natursteinblöcken, teils als ge-
schlagene Blöcke, gefertigt. Ein
Teilabschnitt der betreffenden
Strecke ist in 2018 nach einem
Hochwasserereignis eingebro-
chen. Die Bezirksvertretung Porz
stimmt der Durchführung der Sa-
nierungsmaßnahme „Sanierung
Ufermauer Groov“ mit voraus-
sichtlichen Gesamtkosten in Höhe
von 560.000 Euro zu.

Neue Neue Neue Neue Neue TTTTToilettenanlageoilettenanlageoilettenanlageoilettenanlageoilettenanlage
für Porz-Mittefür Porz-Mittefür Porz-Mittefür Porz-Mittefür Porz-Mitte
In Porz-Mitte soll eine neue Toi-
lettenanlage als Ersatz für die im
September 2015 abgebaute Toi-
lette dienen. Das vorgeschlagene
Toilettenmodell soll als Pilot an
ein oder zwei Standorten in Köln
getestet werden. Aufgrund der
hohen Frequentierung und der ört-
lichen Situation eignet sich der
Standort Porz-Markt für ein solches

Pilotprojekt. Die Vorteile sind
insbesondere: Kein geschlossener
Raum, da über und unter der Tür
Schlitze sind, leicht zu reinigen,
Ausstattung zum Händewaschen
vorhanden und platzsparend. Die
Bezirksvertretung Porz hat die-
sem Pilotprojekt an der Haltestel-
le Porz-Markt am Standort west-
lich des Fußgängerüberwegs am
Eingang zur Fußgängerzone
Hermannstraße zugestimmt.

Stefan Götz

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

„Bereits 2019, als eine Autobahn
südlich von Langel diskutiert wur-
de, habe ich klargestellt, dass
eine Führung als Rheinbrücke un-
ter dem Gesichtspunkt der gel-
tenden Richtlinien niemals kom-
men wird. Gleichwohl wollten
das nicht alle hören.“ erklärt
Lutz Tempel, stv. Bezirksbürger-
meister (SPD). In der Tat hatten
insbesondere die Grünen das The-
ma vor der Kommunalwahl hoch-

gespielt und vor Ort Schreckens-
szenarien an die Wand gemalt.
Dabei war klar, dass eine mögli-
che Realisierung kommunal gar
nicht mehr zu stoppen war, son-
dern nur durch eine Veränderung
des Bundesverkehrswegeplans.
Wie die mit der Planung beauf-
tragte Autobahn GmbH inzwischen
sowohl im Dialogforum als auch
im politischen Begleitkreis dar-
gelegt hat, hat die Rheinbrücke

bei Langel wie erwartet die
schlechteste Bewertung aller un-
tersuchten zwölf Varianten erhal-
ten. Ohnehin sind alle Brücken-
varianten ausgeschieden, ver-
mutlich werden nur drei Tun-
nelvarianten bei Rheidt weiter
untersucht.
Lutz Tempel ergänzt: „Für alle, die
sich mit Genehmigungsverfahren
auskennen, war das Ergebnis er-
wartbar. Das setzt aber voraus,

dass man sich mit den Themen
intensiv auseinandersetzt. Dazu
muss man Entwicklungen kritisch
begleiten statt populistisch zu
reagieren. Klar ist jedenfalls, dass
eine Autobahnbrücke zwischen
Langel und Lülsdorf nicht kom-
men wird. Stattdessen haben wir
dafür gesorgt, dass sie durch eine
neue Stadtbahnlinie mit einer
schnellen Anbindung nach Köln
und Bonn ersetzt wird.“

Pascal Pütz

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Weil vergangenes Jahr unter-
durchschnittlich viele Anträge aus
dem Bezirk Porz bei der Stadt
Köln eingingen, gehören bei der
Neuauflage des Förderprogramms
unsere 16 Veedel zu den bevor-
zugten Gebieten.
Die Anschaffung von Lastenfahr-
rädern zum emissionsfreien Trans-
port wird angereizt durch eine För-
derung von bis 45 % der Nettoan-
schaffungskosten (max. 2.500 Euro /

3.000 Euro für Gespanne); Haus-
gemeinschaften mit überwiegend
Köln-Pass-Inhabern und einge-
tragene Vereine erhalten 65 %.
Wer kann es mit Wohn- bzw. Ge-
schäftssitz - in unserem Fall im
Bezirk Porz - beantragen?
Unternehmen mit bis zu neun Be-
schäftigten, sonstige Selbststän-
dige und Freiberufler:innen;
eingetragene oder gemeinnützi-
ge Vereine und Verbände;

KiTas freier Träger, Kinder- und
Jugendhilfeeinrichtungen, Einrich-
tungen der Erwachsenhilfe, Schu-
len und Krankenhäuser; Private
Gemeinschaften von mindestens
drei Haushalten, z. B. Mieterge-
meinschaften. So kann es eine
erfreuliche Mehrfachnutzung die-
ser Anschaffung geben.
Förderfähig sind serienmäßige
neue, auch elektrisch angetrie-
bene, Lastenfahrräder.

Sie können gewerblich und privat
genutzt werden.
Wichtig: Das Lastenfahrrad erst
nach Bewilligung der Förderung
anschaffen!
Antragszeitraum:
22. August bis 12. September 2022

Das Förderprogramm, Antrags-
weg, Antragsformulare und aus-
führliche Informationen gibt es
auf der Webseite stadt-koeln.de

Markus Politz
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Evangelische Gottesdienste

Evangelische Gottesdienste
Gottesdienste der Evangelisch-freikirchlichen Gemeinde (Baptisten)
„Die Kleine Kirche“, Friedrichstraße 9, finden sonntags um 10 Uhr
statt.

    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Sie haben es 
in der Hand.

Bestattungsvorsorge.
Sprechen Sie mit uns 

über Ihre Wünsche.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

Sonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. Juli
11.55 Uhr -
Hoffnungskirche
Gottesdienst „5 vor 12“
mit Amnesty International

MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch
17.15 Uhr - Johanneskirche Tai-
zéandacht
18 Uhr - Markuskirche Abendge-
bet mit Abendmahl
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Gottesdienst der
Neuapostolischen Kirche

Gottesdienste
der Ev. Gemeinde
Porz-Wahn-Heide
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag
10 Uhr - Martin-Luther-Kirche, Diakonin Ute Velske

Katholische Gottesdienste
Gerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade Kalenderwoche
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag
17.30 Uhr - Grengel,
St. Mariä Himmelfahrt
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag
9 Uhr - Libur, St. Margaretha
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag
10.30 Uhr - Finkenberg,
St. Maximilian Kolbe
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag
10.30 Uhr - Wahnheide,
Christus König
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag
11.45 Uhr - Ensen, St. Laurentius
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag
18 Uhr - Porz-Mitte, St. Josef

Ungerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade Kalenderwoche
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag
17.30 Uhr - Eil, St. Michael
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag
9 Uhr - Langel, St. Clemens
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag
10.30 Uhr - Urbach,
St. Bartholomäus
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag
10.30 Uhr - Zündorf,
St. Mariae Geburt
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag
11.45 Uhr - Wahn, St. Aegidius
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag
18 Uhr - Porz-Ost,
St. Fronleichnam

Die Neuapostolische Kirche Köln-Porz, Humboldtstraße 75, richtet
ihre Gottesdienste am Mittwoch um 19.30 Uhr und Sonntag um 10 Uhr
aus.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 06. 06. 06. 06. 06.     August 2022August 2022August 2022August 2022August 2022
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
03.08.2022 um 10 Uhr03.08.2022 um 10 Uhr03.08.2022 um 10 Uhr03.08.2022 um 10 Uhr03.08.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-
teresse einfach anrufen oder WhatsApp
schreiben an 02241/260-380.
REGIO PRESSEVERTRIEB GMBH

TiereTiereTiereTiereTiere
PferdePferdePferdePferdePferde

Exclusive und anspruchsvolleExclusive und anspruchsvolleExclusive und anspruchsvolleExclusive und anspruchsvolleExclusive und anspruchsvolle
Tier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-Fotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

VVVVVerkäufeerkäufeerkäufeerkäufeerkäufe
Bollerwagen abzugebenBollerwagen abzugebenBollerwagen abzugebenBollerwagen abzugebenBollerwagen abzugeben

Neuwertig, von Bauhaus, faltbar für
40 €. In Porz 015229807586

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig
Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:
Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbieten
unter: Tel. 0177/8695521
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Kfz-Berufe halten die Welt in Bewegung
Gute Jobperspektiven in der Mobilitätsbranche
Mobilität ist ein Grundpfeiler für
das Funktionieren unseres moder-
nen Gesellschafts- und Wirt-
schaftssystems. Sanitäter, Polizei
und Feuerwehrleute sind auf Fahr-
zeuge angewiesen, um Leben zu
retten. Und ohne Lieferverkehr
würden wir in die Versorgungssi-
tuation vorindustrieller Gesell-
schaften zurückfallen. Wer sich
daher für eine Karriere im Kfz-
Gewerbe entscheidet, leistet ei-
nen wichtigen Beitrag, um unsere
Welt am Laufen zu halten.
Vielleicht deshalb stehen Berufe
rund um Fahrzeuge und Mobilität
auch heute hoch im Kurs - alleine
2021 sind über 90.000 junge Men-
schen im Kfz-Gewerbe ins Berufs-
leben eingestiegen.

Den richtigen EinstiegDen richtigen EinstiegDen richtigen EinstiegDen richtigen EinstiegDen richtigen Einstieg
in die Kfz-Branche findenin die Kfz-Branche findenin die Kfz-Branche findenin die Kfz-Branche findenin die Kfz-Branche finden
Die Branche bietet eine Vielzahl
von Einstiegs- und Aufstiegsmög-
lichkeiten. Wer etwas mit Autos,
motorisierten Zweirädern oder
Lkws machen möchte, kann klas-
sisch über den dualen Bildungsweg
aus betrieblicher Ausbildung und
Berufsschule in technische und kauf-
männische Laufbahnen einsteigen.
Unter www.wasmitautos.com finden
Interessierte Informationen und
Tipps rund um Ausbildungen und
berufliche Entwicklungsmöglich-
keiten sowie zur Suche von Aus-
bildungsbetrieben nach Postleit-
zahl und Ort. Die Website erklärt
zudem, worauf es in den typi-
schen Berufsbildern Kfz-Mecha-
troniker, Karosserie- und Fahr-
zeugbaumechaniker ankommt,
welche Fähigkeiten und Interes-
sen man mitbringen sollte und
was die Auszubildenden erwartet.

Karrierechancen durch Speziali-Karrierechancen durch Speziali-Karrierechancen durch Speziali-Karrierechancen durch Speziali-Karrierechancen durch Speziali-
sierung und Höherqualifizierungsierung und Höherqualifizierungsierung und Höherqualifizierungsierung und Höherqualifizierungsierung und Höherqualifizierung
Dazu werden die Perspektiven
aufgezeigt, die sich für die Be-
rufseinsteiger nach dem erfolg-
reichen Ausbildungsabschluss er-
öffnen. So bringt bereits eine zwei-
jährige Weiterbildung Spezialisie-
rungen innerhalb des gewählten
Ausbildungsberufs hervor, etwa den
geprüften Kfz-Servicetechniker,
geprüften Automobil-Verkäufer
oder -Serviceberater sowie weite-
re Kfz-spezifische Qualifizierungen.

Darüber hinaus steht auch der Weg
zu Führungspositionen oder zur
Selbstständigkeit offen. Der klassi-
sche Meister etwa kann zum Werk-

stattmanager oder Betriebsleiter
aufsteigen, einen Betrieb überneh-
men oder selbst einen gründen.
Auch akademische Abschlüsse bis

zum Bachelor oder Master of Busi-
ness Administration in technischen
und kaufmännischen Studiengän-
gen liegen in Reichweite. (djd)
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Ausbildungsmarkt
Die Flachglasindustrie bietet beste
Zukunftschancen
Im letzten Jahr gab es wegen der
Pandemie zehn Prozent weniger
Ausbildungsverträge. Viele Betrie-
be suchen händeringend nach
Nachwuchs. Der Bundesverband
Flachglas (BF) stellt vier hochinter-
essante Perspektiven in der tradi-
tionsbewussten und gleichzeitig
modernen Flachglasbranche vor.
Flachglastechnologe/-technologin:Flachglastechnologe/-technologin:Flachglastechnologe/-technologin:Flachglastechnologe/-technologin:Flachglastechnologe/-technologin:
Drei Jahre dauert die Ausbildung
zum Flachglastechnologe bezie-
hungsweise -technologin. Danach
ist man Profi darin, mit computer-
gesteuerten Maschinen Autoschei-
ben, Isolierglas für Fenster oder
gläserne Platten für Tische, Türen
und Vitrinen zu fertigen. Die Glas-
veredelung, beispielsweise von
Spiegeln oder Sicherheitsgläsern,
ist ein weiterer Schwerpunkt die-
ses Berufes, für den die Bewerber
Genauigkeit und mathematische
Kenntnisse mitbringen sollten.
Verfahrensmechaniker/-mecha-Verfahrensmechaniker/-mecha-Verfahrensmechaniker/-mecha-Verfahrensmechaniker/-mecha-Verfahrensmechaniker/-mecha-
nikerin Glastechniknikerin Glastechniknikerin Glastechniknikerin Glastechniknikerin Glastechnik
In dieser Ausbildung lernt man al-
les, um Produktionsprozesse und
die Sicherheits- und Qualitäts-
kontrollen der Glasherstellung mit-
zuverantworten, zum Beispiel für
Scheiben, Flaschen, Trinkgläser
oder Dekorationsartikel. Wer die-
sen Beruf ergreifen möchte, sollte
neben IT-Kenntnissen ein Interes-
se für Naturwissenschaften und
technische Anlagen mitbringen.
Wirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur Glastechnik
Lust auf Verantwortung? Der Wirt-
schaftsingenieur Glastechnik ist
ein vielseitiger Beruf, in dem sich

andere auf einen verlassen kön-
nen müssen. In dem dreijährigen
dualen Studium an der Fachhoch-
schule und im Betrieb lernen die
angehenden Wirtschaftsingenieu-
re alles über die Besonderheiten
des Werkstoffes Glas sowie die
unterschiedlichen Herstellungs- und
Bearbeitungsverfahren. Aber auch
nachhaltige Themen wie Recycling,
Wärmerückgewinnung oder Emis-
sionsreduktion kommen nicht zu
kurz. Anschließend verantwortet
man eigene Projekte, verwirklicht
kundenindividuelle Produktanforde-
rungen und sorgt für eine optimale
Materialwirtschaft innerhalb des
Unternehmens. (BF/FS)
Expertentipp von Julian Henning,Expertentipp von Julian Henning,Expertentipp von Julian Henning,Expertentipp von Julian Henning,Expertentipp von Julian Henning,
Bundesarbeitgeberverband GlasBundesarbeitgeberverband GlasBundesarbeitgeberverband GlasBundesarbeitgeberverband GlasBundesarbeitgeberverband Glas
und Solar eund Solar eund Solar eund Solar eund Solar e.V.V.V.V.V.:.:.:.:.: „Zukunft im Glas -
kurz ZIG - (www.zukunftimglas.de)
ist das Ausbildungsstellenportal
der Glasindustrie. Neben zahlrei-
chen Stellenangeboten finden Ju-
gendliche, Eltern und Lehrer hier
Hintergrundinformationen, Videos
und Tipps rund um die beliebtes-
ten Berufe der Branche. Ganz
gleich ob Ausbildung, Praktikum
oder Studium, auf ZIG geht es mit
wenigen Klicks zum Traumjob“.
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AMBULANTE 
KRANKENPFLEGE
HAMACHER GMBH 

Schubertstr. 58–58 a • 51145 Köln             02203 977 23-0

KRANKEN-
PFLEGE
aus kompetenter
Hand

Notdienstbezirk: Poll, Porz, Eil, Wahn, Grengel, Ensen, Wahnheide,
Zündorf, Urbach, Gremberghoven, Finkenberg, Langel, Lind, Westhoven
Samstag, 30. JuliSamstag, 30. JuliSamstag, 30. JuliSamstag, 30. JuliSamstag, 30. Juli

Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstraße 309, 51143 Köln (Porz), 02203/1022480

Sonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. Juli
Damian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-Apotheke
Hermannstr. 12, 51143 Köln (Porz), 02203/52213

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 1. 1. 1. 1. 1.     AugustAugustAugustAugustAugust
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Schmittgasse 59, 51143 Köln (Porz-Zündorf), 02203/82730

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Heidestr. 5, 51147 Köln (Porz-Wahn), 02203/64014

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Auf der Ruhr 86, 50999 Köln (Weiß), 02236/61731

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 4. 4. 4. 4. 4.     AugustAugustAugustAugustAugust
Zollturm-ApothekeZollturm-ApothekeZollturm-ApothekeZollturm-ApothekeZollturm-Apotheke
Schmittgasse 37, 51143 Köln (Zündorf), 02203/84880

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 5. 5. 5. 5. 5.     AugustAugustAugustAugustAugust
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnhofstr. 23, 51143 Köln (Porz), 02203/52225

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
Humboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-Apotheke
Konrad-Adenauer-Str. 40, 51149 Köln (Finkenberg), 02203/34618

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. 7. 7. 7. 7.     AugustAugustAugustAugustAugust
Königsforst Königsforst Königsforst Königsforst Königsforst ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rösrather Str. 663, 51107 Köln (Rath), 0221 861426

(Angaben ohne Gewähr)
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Ihre Immobilien- und 
Finanzierungsprofis vor Ort.
LBS Köln Porz · Hauptstr. 425 · 51143 Köln
Telefon 02203 101700 · info51143@lbs-koeln.de

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

-Finanzgruppe · www.lbswest.de
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Schiedspersonen für Porz

Polizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation Porz
0221/229-5633

Kinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

02203/9801191
Notruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für Gehörlose

0221/229-2290
Ärztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

02203/51111
Bundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr Standortarzt

02203/9083584
Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom, Gas Gas Gas Gas Gas,,,,,     WWWWWasserasserasserasserasser

0221/34645-600
Kölner Kölner Kölner Kölner Kölner TTTTTierierierierierarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienst

www.koelner-
tieraerztenotdienst.de

Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-
waltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegen
GewGewGewGewGewalt ealt ealt ealt ealt e.V.V.V.V.V.....

0221/562035
Krankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport Feuerwehr
KölnKölnKölnKölnKöln

0221/745454

Ensen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll und
WesthovenWesthovenWesthovenWesthovenWesthoven
Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71
Marina BestMarina BestMarina BestMarina BestMarina Best
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0221/831577 0221/831577 0221/831577 0221/831577 0221/831577
E-Mail:
Marina.Best@schiedsfrau.com

Eil,Eil,Eil,Eil,Eil, Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf,,,,, P P P P Porz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbach
Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72
ProfProfProfProfProf..... Dr Dr Dr Dr Dr..... h.c. h.c. h.c. h.c. h.c. Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02203/8096430 02203/8096430 02203/8096430 02203/8096430 02203/8096430

oderoderoderoderoder
0171/11801220171/11801220171/11801220171/11801220171/1180122
E-Mail:
Schiedsamt.Porz@gmail.com

Grengel,Grengel,Grengel,Grengel,Grengel, Langel, Langel, Langel, Langel, Langel, Libur Libur Libur Libur Libur,,,,, Lind, Lind, Lind, Lind, Lind,
WWWWWahn,ahn,ahn,ahn,ahn,     WWWWWahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorf
Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73
Navina BreuerNavina BreuerNavina BreuerNavina BreuerNavina Breuer
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02203/9243365 02203/9243365 02203/9243365 02203/9243365 02203/9243365
E-Mail:
schiedsamtkoeln73@gmx.de
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